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7 heute in einem an ſeine galliſchen Landsleute gerichteten Manifeſt gewählt zu werden weil die Republikaner von der ſtrengen Ob

Die heutige Nummer umfaßt 8 Seiten in Erinnerung Der Gaulois nämlich hatte vorgeſtern die ſervanz durch die Praxis den Grundſatz des ſiebenjährigen Perſonal
i 2räſidentſchaftsfrage aufgeworfen und die verſchiedenen Kandidaten wechſels bekräftigen und eine Erneuerung des Septennats unter

aufgezählt deren Namen und Ausſichten angeblich gegenwärtig be demſelben Namen nicht dulden wollen Méline hat die Frei
Carnot 5 ſel Erben reits in parlamentariſchen Kreiſen erörtert werden obwohl die händler gegen ſich Briſſon iſt ein verſchloſſener Parteibonze durch

Amtsperiode Sadi Carnot s erſt am 2 December abläuft und der ſein radikales Programm kompromittirt Magnin der Gouverneur
rmhier Gon unſerem Korreſpondenten Kongreß nicht vor dem 2 November zur Wahl eines Erſatzmannes der Bank von Frankreich iſt zu reich zu intim mit dem Baron

d Paris 16 April zu ſchreiten braucht An der Spitze Derer welche Herrn Carnot Rothſchild Dupuy hat ſich durch ſeine Durchſtechereien während
ühle Die Wahlcampagne für das höchſte Ehrenamt in der Republik ablöſen möchten ſteht bekanntlich Herr Carnot ſelber aber mit der PanamaUnterſuchung durch ſeine perſönliche Freundſchaft für S

iſt eröffnet Wer will ſieben Jahre miethsfrei im ElyſéePalaſte ihm bewerben ſich noch acht andere Perſönlichkeiten um das wohl Cornelius Herz für Mermeix und Edouard Ducret allzuſehr kom
wohnen und für eine würdevolle Unthätigkeit das Monatsgehalt dotirte otium eum dignitate nämlich die Herren Caſimir vromittirt ChallemelLacour iſt zu alt zu unverträglich und
von hunderttauſend Francs einſtecken Reflektanten brauchen Perier Challemel Lacour Magnin Briſſon Dupuy uubeweibt Waldeck Rouſſeau hat ſeit Jahren aller Politik entſagt

J ſich nur zu melden Vorkenntniſſe ſind nicht erforderlich Bedin Waldeck Rouſſeau Méline und der Admiral Gervais um Geld und Ruhm in der Laufbahn des Rechtsanwaltes zu
ungen wegen des Alters des Glaubensbekenntniſſes und des Vor Gegen dieſe Tagesberühmtheiten die ſo zahlreich ſind wie die ſſuchen der Admiral Gervais iſt Militär und die Republikaner

lebens werden nicht geſtellt Jn der That enthält die Verfaſſung Muſen auf dem Helikon oder die Kegel auf der Kegelbahn tritt wollen um keinen Preis einen Mann in Uniform als Landesvater e
der franzöſiſchen Republik keinerlei Vorſchrift betreffs der Eigen der Kolonialwaarenſchwärmer von Dijon im Bewußtſein ſeiner anerkennen So bleiben nur Caſimir Perier Eſtivallet und e

r ſchaften über die ſich ein Präſidentſchaftskandidat gegebenen Falles Ueberlegenheit frei in die Schranken Sieben von den Neun ein unbekannter Dritter Der Start erfolgt erſt in ſechs Monaten
hier auszuweiſen hätte Für das Mandat zur Kammer oder zum Se ſcheidet er ohne Weiteres als Rivalen aus die zu wenig Verdienſt aber die Wetten ſind eröffnet G A Fiſcher e

nat ſind en r m I ernn t D er haben als da ſie r ernſte er dteahre zählen um im Pala ourbon die Regierung zu inter Nur der Konſeilspräſident Caſimir Perier und der Admiral Geralten und noch drei Luſtren mehr um im Luxembourg Palaſt vais erſcheinen ihm der Erörterung werth Nicht daß er gre Politiſche Ueberſicht

die Beſchlüſſe des anderen Hauſes mit friedliebendem Kopfnicken Konkurrenz fürchtete Gott bewahre Jeder Einſichtige muß be Deutſches Reich
zu ratifiziren auch wenn man ſie mißbilligt aber um Vater greifen daß der Admiral wie der Premier Miniſter durch eigeneefs von s Ganze zu werden braucht man nur die Mehrheit der Schuld das Vertrauen ihrer Landsleute verſcherzt haben Dieſe Berlin 17 April Hofnachrichten Der Kaiſer
Stimmen der zum Kongreß vereinigten Kammer auf ſich zu len Männer ſind ohne Zweifel von den beſten Abſichten beſeelt aber geht wie aus Karlsruhe gemeldet wird täglich auf die Auer

her ken einerlei wie jung oder alt man iſt welchem Stande man an ſie ermangeln der Thatkraft hahnbalz unweit Kaltenbronn Die Abreiſe nach Koburg
gehört zu welcher chriſtlichen oder heidniſchen Religionsgeſellſchaft Der Admiral Gervais z B mußte als er von Kronſtadt erfolgt morgen Vormittag um 11 Uhr Die Kaiſerin hat
mau ſich bekennt Mehr noch keine Verfaſſungsbeſtimmung ver heimkehrte ſofort auf Paris marſchiren und den damals regieren heute in Venedig die Sehenswürdigkeiten der Stadt beſichtigt
bietet es dem Kongreß zum Oberhaupt der franzöſiſchen Republik den Politikern zurufen Hanswürſte macht daß Jhr fortkommt und verſchiedene Einkäufe gemacht Anfangs Mai wird die

armn ſogar einen Ausländer zu wählen Wie man ſieht gilt in und laßt mich allein das francoruſſiſche Bündniß zu Stande kaiſerliche Familie wieder im Neuen Palais vereint ſein
ngs Frankreich der Ausſpruch Wilhelm Buſch s betreffend der Vater bringen Jndem der Admiral dieſes ebenſo einfache wie durch Sämmtlichen Offizieren der Armee und der Ma

Kl ſchaft ſogar im figürlich politiſchen Sinne Landesvater werden die Zeitumſtände gebotene FlottenManöver unausgeführt ließ gab rin e iſt durch kaiſerliche Kabinetsordre das Spielen am Tot g
ven iſt nicht ſchwer er einen Beweis von Charakterſchwäche den ihm der galliſche liſator verboten wordenons So werden wir uns denn auch nicht wundern dürfen wenn Patriotismus nimmermehr verzeihen wird 7 Aus dem rheiniſche weſtfäliſchen Jnduſtrie

1 wir unter den Bewerbern um den im December cr frei werdenden Faſt noch weiter blieb Caſimir Perier hinter ſeiner hiſtoriſchen bezirk werden Kündigungen von Bergarbeiteru in grö
Klei Ruhepoſten des Herrn Carnot noch mehr komiſche Käuze auftreten Aufgabe zurück An ihm war es ſchonungslos ſämmtliche Ge ßerem Umfange gemeldet So ſollen allein auf Zeche Zollverein
ren ſehen als ſich deren gewöhnlich ſchon für die leerſtehenden Seſſel meinheiten aufzudecken welche ſeit dem Tode Gambetta s begangen 400 Arbeiter gekündigt worden ſein
ſche in der franzöſiſchen Akademie ſowie für die verſchiedenen politiſchen wurden Eine ſchwere Zumuthung eine Herkulesarbeit vor der Die Steuerkom miſſion des Reichstags berieth

Mandate anmelden die das allgemeine Stimmrecht zu vergeben ſelbſt der Alcide nach vollendeter Reinigung des Augiasſtalles heute abermals 4 Stunden lang die Tabakſteuervorlage ohne zu
5 hat Den Anfang macht Herr Eſtivallet ſeines Zeichens zurckgebebt haben würde Herr Eſtivallet erklärt uns nicht wes Ende zu kommen Man glaubt daß die Berathung morgen zu
er Specereiwaarenhändler in Dijon ein Kandidat der höchſtens von halb gerade Caſimir Perier dieſes Kanaliſations und Abfuhr Ende gehen wird Die Stimmung der Kommiſſionsmitglieder iſt

Emile Zola im Kandidiren übertroffen wird Doch nein Die geſchäft eröffnen ſollte er begnügt ſich mit der Feſtſtellung der der Vorlage im Allgemeinen nicht günſtig Man nimmt an
von Sgee mit der Herr Zola der franzöſiſchen Akademie ſeine Thatſache daß der gegenwärtig leitende Miniſter der übrigens daß die Kommiſſion die Weinſtener und die Finanzreform
ſtſtr eſellſchaft aufzudrängen verſucht iſt die reine Beſcheidenheit neben vor zwölf Jahren als Gambetta ſtarb nur ein jugendlicher Neu Vorlage vor Schluß des Reichstags nicht mehr berathen wird
Kiei der Ausdaner des Krämers Eſtivallet Dieſer Letztere bezeichnet ling im Parlamentarismus war nichts aufgedeckt noch enthüllt Die Silberkommiſſion iſt dieſer Tage wieder zu
Wie ſich nämlich nicht nur inmitten ſtürmiſcher Wahlperioden ſondern hat Das genügt um die Unfähigkeit und Unwürdigkeit des ſammen getreten und hat verſchiedene Sitzungen abgehalten Sie
er ſogar in Friedenszeiten auf ſeiner Viſitenkarte als Anwärter auf Mannes in s Licht zu rücken und den Franzoſen die Ueberzeugung wird vorausſichtlich noch bis Ende dieſer Woche zuſammen bleiben

akademiſche Unſterblichkeit und Bewerber um die Präſidentſchaft einzuprägen mit welcher der Seifen und Gewürzkrämer in Dijon und ſich dann bis nach Pfingſten vertagen
eher der Republik Warum nicht An den Mauern ſteht ja überall trinmphirend ſeinen Aufruf ſchließt Man wird ſich an mich Zur Frage der Führung des Doktortitels wird

das Loſungswort Gleichheit angeſchrieben und eine Demokratie wenden müſſen man mag wollen oder nicht mitgetheilt daß falls eine Einigung der deutſchen Staaten nicht
die einen Apotheker zum Finanzminiſter machte die einen Hut Kühner Ausſpruch eines erhabenen Selbſtgefühls Der Kongreß zu Stande kommen ſollte preußiſcherſeits allein vorgegangen wer
machergeſellen einen Barbier und verſchiedene Schnapswirthe mit weiß nunmehr was er im November zu thun hat Der Retter den würde wahrſcheinlich würde dann aber nicht der Weg der
der Aufgabe des Geſetzgebens betraute brauchte ſich eines Düten der franzöſiſchen Geſellſchaft iſt in Dijon zu ſuchen er handelt mit Verordnung ſondern der der Geſetzgebung beſchritten werden
drehers und Häringskonditors an der Spitze der politiſchen ſ Gewürz Petroleum und Stockfiſch er heißt Eſtivallet Der Abgeordnete v Ploetz hat im Reichstage folgenden

Littwe Gewalt nachgerade nicht mehr zu ſchämen Scherz bei Seite Der zehnte und letzte der Kandidaten hat Antrag eingebracht Für Wolle und Lumpen wird im deutſchen
tzt in Alſo Herr Eſtivallet iſt Kandidat für die Präſidentſchaft Er Recht wenn er von der Kandidatenliſte des Gaulois ohne Reiche künftig ein Einfuhrzoll erhoben welcher beträgt für un
vuce iſt es ſchon ſeit Jahr und Tag aber er bringt dieſe Thatſache Weiteres ſieben Namen ſtreicht Carnot hat wenig Ansſicht wieder gewaſchene Wolle 25 Mk für gewaſchene Wolle 50 Mk für ent

7 GGGGGWGwweweWeeeeAewwwwwewenÄwf OwOeol ooorroeroeeeveeeeeeeeeswegen vielleicht Mein Gemüth iſt in Aufruhr und ich bin jetzt müſſen Wenn ſie wirklich nur die harmloſe Thekla Ehraften Lady Flgar s Cochter nicht fähig zu entſcheiden was ich denken was ich glauben hardt iſt dann wird ſie bald wieder unbeſchädigt in ihre
abzu oman von U Roſen ne verbetm ſoll Ich bedaure daß ich genöthigt war des Gegenſtandes Londoner Höhle zurückkehren Wehe ihr aber wenn ſie
383 9 41 Fortſetzung heute ſchon Erwähnung zu thun erwarte aber daß Alice eine gefährlichere Perſon iſt in dieſem Falle wird ſie dort

Jhre Mittheilung erfüllt mich mit dem maßloſeſten die an einem etwaigen Betrug ja ganz unſchuldig wäre hin verſchwinden wo gefährliche Leute nicht mehr läſtig
alt Erſtaunen Mylady rief er Welchen Grund haben Sie nichts von meinen Befürchtungen erfährt Auf Wiederſehen werden können Sie hat ihr Pulver und Mitternacht iſt
Größe 3 einer ſo unglaublichen Vorſtellung Erhob etwa eine Hugo blickte der ſich raſch Entfernenden mit düſter um nicht mehr gar ſo fern Unſere Angſt wird dann ihr Ende

en ndere Anſpruch um Lady Alice aus Jhrem Hauſe und wölkter Stirn nach Wie Vieles wallte und gährte in ihm finden See
Mund hrem Herzen zu verdrängen Geſpannt erwartete er ihre Jndeß verdrängte der eine Gedanke ſeine perſönliche Sorge Hugo Alton kam nachläſſig die Galerie entlang und ihr
t gut ntwort von der ſo viel vielleicht Alles abhing nämlich bald alles Andere Die junge Teufelin verſicherte Geſicht erhellte ſich Lächelnd blieb ſie ſtehen um ihn zu
sSfarbe Ach nein ſeufzte die Gräfin niedergeſchlagen lügneriſcher Weiſe ich würde die Geldanweiſung deren ich erwarten Das mattblaue Seidenkleid in welchem ſie ihn am
Dre Nachdem er über dieſen wichtigen Punkt beruhigt war nicht länger entrathen kann ſofort erhalten murmelte er erſten Abend zu begrüßen und zu bezaubern beabſichtigte ſollte
igraue beſchloß Hugo als das beſte Mtttel ſich ſelbſt zu halten zornig Nun ich werde nicht vergeſſen ihr die Enttäuſchung endlich ſeine Wirkung thun Sie ſah wirklich blendend
warzer Ellen nach Kräften zu unterſtützen Jch weiß nicht My gut zu ſchreiben und ſie ihr mit Wucherzinſen heimzahlen ſchön aus
ideln lady begann er wieder was Sie zu dieſem überraſchenden weun ich erſt ihr glücklicher Gatte bin Jch habe wenigſtens den einen Troſt dachte der junge
ichelig Schluß führte ſoviel jedoch iſt gewiß daß ich mich nicht Um der Einſamkeit zu entgehen begab er ſich in den Mann ſie wird die vornehme Welt Londons im Sturme

leicht zu einem ähnlichen leiten laſſen könnte Und ich fürchte Salon in welchem er Neville Lady Beverly und Thekla erobern und ſich mit einer Gier in den Strudel der Zer
Sie werden einen beklagenswerthen Jrrthum begehen wenn fand ſtreuungen ſtürzen die meine Freiheit verhältnißmäßig un

angeb Sie der Stimme Jhres Herzens entgegen das holde Ge Die Gräfin hatte ſich in ihr Zimmer zurückgezogen und angetaſtet läßt
n aus ſhöpf das Jhre Mutterliebe begehrt als Fremde zu be Ellen beſprach mit ihrer Mutter die mannigfachen Ereigniſſe Nun wie war es Haft Du die Anweiſung Und was
rer trachten beginnen Wie dem aber auch ſei fügte er des Tages ſagte ſie fragte Ellen ſtürmiſch

haften ſih in die Bruſt werfend hinzu mag das reizendel Lady Beverly verſtand es die Unterhaltung in anmu Hugo hatte ſich entſchloſſen ihre offenbar ganz zuverſicht
ängniß Mädchen das meine Neigung gewann Jhre Tochter oder thigem Wechſel von einem Gegenſtand auf den anderen zu liche Sicherheit vorläufig nicht zu ſtören indem er entgegen
III b ein Kind der Landſtraße ſein mein Herz und meine Hand bringen Die kleine Geſellſchaft blieb heiter plaudernd bei dem Wunſche und Willen der Gräfin von deren Zweifel etwas
1894 ſind ihm verpfändet und ſollen es bleiben Werden Sie ſammen bis es Zeit war ſich zur Abendtafel umzukleiden verrieth Jedenfalls wollte er zuerſt fernere Eröffnungen
valt mir darauf hin Jhre Einwilligung verſagen Frau Gräfin Wie ſie es gewöhnt war wollte Ellen nach Beendigung abwarten und den Lauf der Ereigniſſe als ruhiger Zuſchauer

Wie könnte ich das lieber Hugo Lady Elgar reichte ihrer Toilette die Gräfin abholen um Arm in Arm mit beobachten Höhniſch antwortete er jetzt auf ihre Frage e
be m lebhaft die Hand Du ſprichſt wie ein edler Mann ihr das Speiſezimmer aufzuſuchen Jn der Vorhalle kam Jch bekam vorläufig nur Dich mein ſüßer Teufel und e
per öge der Dir all das Glück gewähren das Du ihr jedoch Hanna mit ihrer Gebieterin Bitte allein zu zwar ohne alle unnützen Einwendungen e
h Ge von dieſer Verbindung erhoffſt gehen entgegen Jn dieſem Augenblick trat Lord Neville aus ſeinem nahedialekt Und darf ich mir geſtatten zu fragen wodurch oder Die Frau Gräfin hat ſich verſpätet und ich fürchte gelegenen Zimmer Es war ſchon unangenehm genug von
S durch wen dieſer überraſchende Zweifel in Jhnen erregt daß ſie unwohl iſt ſie ſieht recht bleich und angegriffen aus J ihm geſehen zu werden aber es war noch weit ſchl

an wurde Sie grämt ſich um dieſe Natter dachte Ellen zornig denken zu müſſen daß der Marquis vielleicht jedes Wort der
Nicht heute Hugo wehrte ſie Morgen übermorgen Es kränkt ſie von dieſem Engel Schlimmes glauben zu unvorſichtig lauten Unterhaltung gehört hatteer dem
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Es iſt aber nicht nur eine Verfehlung gegen das ſeeliſche Wohl
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fettete Wolle 75 Mk für gekämmte Wolle 20 Mk für Lumpen
und für aus Lumpen hergeſtellte Wollſurrogate 25 Mk pro Centner

Die Nachricht der Sozialiſt Organ der
werde demnächſt ſein Gaſcheinen einſtellen iſt unzu

reffend
Propſt Jahnel an der Hedwigskirche zu Berlit ſoll

angeblich demnächſt zum Biſchof ernannt werden Nach anderer
Vexſion ſoll es ſich um die Abſicht der Ernennung zum Weih
biſchof handeln

Gegen den bekannten Pfarver Kneipp in Wöris
hofen werden ſchwere Anſchuldigungen in einer Broſchüre be
titelt Ein doppeltes Opfer Kneipp ſcher Kur ein Stück Wöris
hofener Propaganda erhoben Danach ik Wörishu en nicht nur
die Stätte der Heilung als welche ſie von Vielen aufgeſucht wird
ſondern gleichzeitig auch eine Stätte an welcher Bekehrungsverſuche
an Nicht Katholiken in mehr oder minder aufdringlicher Form
unternommen werden Die erwähnte Broſchüre behandelt ſpeziell
den Fall einer proteſtantiſchen Lehrerin Fräulein welche ge
lähmt war und ſich behufs Heilung nach Wörishofen begeben
hatte Dieſer Lehrerin iſt trotzdem ſie ſich geraume Zeit hartnäckig
ſträubte zum Katholizismus überzutreten von Kneipp ſelbſt und
ſeiner Umgebnng beſonders einem Fräulein Schweizer ſo lange
zugeſetzt worden bis ſie übergetreten iſt Alle Verſuche des Fräu
lein in die Heimath zu reiſen wurden vereitelt Fräulein
M hat Wörishofen nicht mehr lebend verlaſſen Die Einzelheiten
welche die Broſchüre ſchildert ſind theilweiſe ſehr gravirender Natur

e

welche im ſpeziellen Falle dem Pfarrer Kneipp zum Vorwurfe ge
macht wird, ſondern er ſoll auch ihr körperliches Befinden durch
ſeine Kur ſchwer geſchädigt haben Kneipp ſoll ſelbſt mit Bezug
auf die Patientin geäußert haben er habe einmal eine Radikalkur
mit ihr verſuchen wollen Da dürfte es wohl gut ſein wenn die
baieriſche Regierung ſich einmal um die Sache kümmert Angeb
lich o ſchon viele Konvertirungsverſuche in Wörishofen gemacht
worden

Leipzig 17 April Jm Beleidigungsprozeß Bauer
Weſendonck wurde heute vom Schöffengericht das Urtheil ver
kündet Danach wird Weſendonck zu einem Monat Gefängnuiß
Schöpſel zu 50 Mark Geldbuße und Bauer gegen welchen
Widerklage erhoben worden war zu 200 Mark Geldbuße verur
theilt Die Begründung beſagt in der Hauptſache ſei der Wahr
heitsbeweis durch Weſendonck nicht erbracht worden Letzterer wird
gegen das Erkenntniß Berufung einlegeu

Dresden 17 April Der diesjährige ordeutliche Be
rufsgenoſſenſchaftstag des Verbandes der deutſchen Be
rufsgenoſſeuſchaften wird am 5 Juni hier abgehalten

Coburg 17 April Die Königin von Englaud iſt
mit dem Prinzen und der Prinzeſſin Heinrich von Battenberg um
4 Uhr hier eingetroffen und auf dem Bahnhofe von der herzog
lichen Familie empfangen worden Zu dem Empfange waren der
Hofſtaat und das herzogliche Miniſterium anweſend und eine
Schwadron des Preußiſchen 1 Garde Dragoner Regiments als
Ehrenwache aufgeſtellt Bei der Einfahrt des Zuges ſpielte die
Muſik die engliſche Nationalhymme Nachdem die Königin Victoria
die Front der Ehreuwache abgefahren begaben ſich die Herrſchaften
von der Ehrenſchwadron eskortirt unter dem Geläute aller Glocken
und dem Jubel der Bevölkerung zur Stadt Von der Veſte gaben
die Kanonen den Salut Bei dem erſten Triumphbogen erfolgte
die Begrüßung durch den Stadtrath mit einer Anrede des Ober
bürgermeiſters Muther der mit einem Hoch auf die Königin ſchloß
worauf dieſelbe mit einigen Worten in engliſcher Sprache dankte
Auf dem Schloßplatze ſtand das 3 Bataillon des JnfanterieRe
giments Rr 95 nachdem auch die Garde Dragoner Aufſtellung
genommen fuhr die Königin die Front der Truppen ab welche
alsdann im Parademarſch defilirten Hierauf begaben ſich die
Herrſchaften in das Schloß

Hanau 17 April Kaiſer Wilhelm wird nächſten Soun
tag auf Schloß Rumpenheim zum Beſuch ſeiner Schweſter
der Prinzeſſin von Heſſen eintreffen

Hamburg 17 April Die Hamb Nachrichten veröffentlichen ein menſchaftiiches Schreiben des Fürſten und der Fürſtin

Bismarck in dem beide allen Landslenten und Freunden im
Reiche und Auslande für den Ausdruck wohlwollenden Gedenkens
an ihren Geburtstagen wärmſtens dauken Derſelben Zeitung zu
folge beträgt die Geſantmtzahl der diesmaligen Glückwünſche zum
Geburtstage des Fürſten Bismarck mehr als 11,000

Oeſterreich lngarn
Prag 17 April Ueber tauſend Berg arbeiter des

Falkenauer Reviers ſchloſſen ſich geſtern dem Strike an etwa die
älfte der geſammten Arbeiterſchaft des Reviers feiert bereits
ie Zahl der Strikenden wuchs auf 2700 an

Jtalien
Rom 17 April Jn der Deputirtenkammer iſt es geſtern

zu lebhaften Auftritten bei der Beſprechung der Finanzmaß
regeln und des Militäretats gekommen Miniſterpräſident

v v v v v v v v v v v vmJvkWvW xc SEllen erwiderte den Gruß Neville s mit einer leichten
Verbeugung und erklärte noch einmal auf ihr Zimmer zurück
kehren zu müſſen während die beiden Herren ihren Weg nach
dem Speiſezimmer fortſetzten

Jch weiß flüſterte Ellen ihnen nachblickend ich weiß
daß er jedes Wort gehört hat Jch las es in ſeinem Geſicht

der geplanten Querharzbahn Wernigerode Nordhauſen und der Brocken

GeneralAnzeiger für Halle aund den Saalkreis
Crispi erklärte wenn die Kammer beim Militäretat 20 Millionen
ſparen wolle ſo ſei das eine Verirrung und die Regiernng
wüdde wenn die Kammer dieſe Erſparniß beſchließen ſollte wiſſen
was ſie zu thun habe Dieſen Worten folgte eine lange anhal
tende lebhafte Bewegung und der Abgeordnete Jmbriani
fragte im Laufe der Debatte ob Crispi das Dekret über die
Kammeranflöſung ſchon in der Taſche habe worauf Letzterer er
widerte Noch nicht Heiterkeit Crispi erklärte er ſei in
ſeinen Worten vielleicht etwas zu weit gegangen aber ſo viel
Bune er verſichern daß ihm nichts ferner liege als eine Schmälerung
der Rechte der Kammer Jmbriani verwahrte ſich dagegen daß
die Erſparniſſe am Militäretat als Verirrnngen bezeichnet würden
Vamit war der Zwiſchenfall erledigt

Belgien
Brüſfſel 17 April Der große Ziegelarbeiter Aus

ſtand gewinnt immer mehr an Ausdehnung Rupelmonde Steen
dorpe und Hennichſen haben ſich den Ausſtändigen angeſchloſſen
in Hennichſen ſind die Arbeitshäuſer und viele Vorräthe zerſtört
und die Schuppen angezündet 3 Arbeiter wurden wegen Brand
ſtiftung verhaftet es ſind Truppen abgeſandt

Groſßbritannien
London 17 April Der verhaftete Anarchiſt Polti hat

wie die hieſigen Blätter zu melden wiſſen ein Geſtändniß abgelegt
das für die hieſigen Anarchiſten ſehr gravirend ſein ſoll

Diänemork
Kopenhagen 17 April Die hieſige Polizei verhaftete

zwei deutſche Anarchiſten ans Magdeburg welche einer
internationalen Anarchiſtenbande angehören

Kleine Chronik
Berlin 17 April Zum Morde im Grunewald Der

Mörder des Frl Helene Schweichel iſt wie ſchon in einem Tele
gramm mitgetheilt ward verhaftet worden und zwar in der Perſon
des 28 jährigen verheiratheten von ſeiner Familie getrennt lebenden
Maurers Julius Thiede aus Dramburg wohnhaft in Schöneberg
Einem anderen Manrer der am Mordtage nahe der Schmargendorfer
Gasanſtalt mit Thiede zuſammentraf war deſſen hochgeröthetes Geſicht
und verſtörtes Weſen aufgefallen was er der Polizei mittheilte Dieſe
ſtellte feſt daß Thiede ſich am Mordtage nach Bautzen abmeldete aber
noch in Schöneberg weilte Geſtern Abend beobachteten zwei Poliziſten
ſeine Wohnung im Keller der Sponholzſtraße zu Schöneberg Gegen
8 Uhr kam Thiede packte ſeine Sachen und wollte heute früh nach
Bautzen abdampfen Als die Beamten eintraten und ihn verhafteten
zitterte er und verrieth ſeine Schuld durch den Ausruf Jch habe
Helene Schweichel nicht ermordet Man fand bei ihm diverſe blutige
Wäſche Die Perſonalbeſchreibung des Mörders paßt genau auf
Thiede Ein an der Mordſtätte gefundener Weſtenknopf fehlt an
Thiede s Weſte und paßt zu den übrigen Knöpfen Am rechten Mittel
finger der rechten Hand iſt eine Bißwunde feſtgeſtellt welche die Bahn
arbeiterfrau Klebedzon ihm beibrachte als er ſie zwei Stunden nach
dem Mord unweit der Mordſtätte vergewaltigte Frau Klebedzon hat
Thiede auf s Beſtimmteſte recognoscirt Trotz der erdrückenden Be
weiſe leugnet Thiede Er iſt wegen Diebſtahls und Körperverletzung
vorbeſtraft und als roher Menſch bekannt Als Soldat wurde er in
die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes verſetzt Er ward heute Mittag
gefeſſelt in Berlin eingeliefert Die Obduktion der Leiche Helene
Schweichel s ergab daß kein Luſtmord vorliegt

Breslau 17 April Waldbrände Jn den in der Herr
ſchaft Brynnek Kreis Gleiwitz belegenen dem Dr v Roſenthal
gehörigen Forſten ſind 200 W Schonung und im Koslitzer
Dominalforſt Kreis Lüben 300 dem Oberſtlieutenant v Wiedner ge
hörige Morgen dreißigjähriger Schonung niedergebrannt

Wernigerode 17 April Die Errichtung eines neuen
Brockenhotels iſt in Ausſicht genommen Mit der Ausführung

bergbahn wird nämlich der Betrieb des dem Fürſten von Stolberg
Wernigerode gehörigen Brockenhotels der bisher in den Händen eines
Pächters lag an die Eiſenbahn Geſellſchaft übergehen welche ein neues
Hotel in großartigſtem Maßſtabe errichten will

Wüſtenſachfen 17 April Selbſtmord Dr med Sey
fritz hierſelbſt Stabsarzt der Marine a wurde vor einigen
Wochen wegen fahrläſſiger Tödtung einer Wöchnerin bei welcher er
Geburtshilfe geleiſtet zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt Nachdem die
Rechtskraft des Urtheils beſtätigt worden hat S es vorgezogen ſeinem
Leben ein Ende zu machen indem er ſich mittels Cyankali vergiftete

Gotha 17 April Hotelbrand Heute Vormittag iſt das
große Hotel und Penſionat von Pötſch in Friedrichsroda nieder
gebrannt Das geſammte Hotelinventar iſt verbrannt

Mannheim 17 April Zum Selbſtmordverſuch eines
Bankiers Das Bankhaus Scheuer Hirſch Schloß tritt in
Liquidation Die Acceptverbindlichkeiten betragen 300 000 welche von
den Ausſtellern bereits gedeckt wurden Die Familie tritt für eine
etwaige Unterbilanz welche kaum wahrſcheinlich iſt ein Das Befinden
des Theilhabers Schloß der bekanntlich ſich die Pulsadern öffnete
hat ſich bedeutend gebeſſert er iſt außer Gefahr

Karlsruhe 17 April Gefährliche Verletzung Der
bekanntlich wegen lebensgefährlicher Verletzung des Gerichtsconcipienten
Mathes verhaftete Student iſt nach polizeilicher Feſtſtellung ein
Sohn des mexikaniſchen Miniſters a D Rodriguez Die
Verletzung war bei einem Streithandel erfolgt

Ja gnädigſte Gräfin
Geben Sie mir das Schmuckkäſtchen ich Sie hielt

plötzlich inne
Martha s gelbe Geſichtsfarbe hatte ſich in erſchreckender

Weiſe in einen grünlichen Leichenſchimmer verwandelt
Was iſt Jhnen rief Lady Elgar Jſt etwas mit

und dem argwöhniſchen Erſtaunen mit dem er uns muſterte
Was wird er ſich nur denken Jch wage nicht ihm allein
gegenüberzutreten Lady Beverly muß mich begleiten

Lord Neville hatte in der That Alles gehört und ſich
ſofort des Verdachtes erinnert den Thekla geäußert Sie und als Jhre gräfliche Gnaden nach den Diamanten fragten
war im Recht dachte er Hugo s leichtes Geplauder kaum
beachtend Die Beiden ſpielen unter einer Decke was
ich von dem jungen Edelmann nicht erwartet hätte Um ſo
nothwendiger iſt es aber daß ich morgen nach London reiſe

war wird es mir ſchwer werden die alte Frau die ſich
oſa Bertram neunt in der großen Stadt aufzufinden aber

ich will nicht ruhen und raſten bis ich ſie aufgefunden habe
Vielleicht auch ſucht ſie meiner theuren Thekla Onkel auf und
ich erhalte durch ihn ihre Adreſſe

29 Kapitel
Die verhängnißvolle Nacht

Als Lady Elgar ihr Ankleidezimmer verlaſſen hatte
wandte ſie ſich nicht ſogleich den Geſellſchaftsräumen ſondern
zuerſt den Gemächern Ellen s zu

Sie fand Martha in denſelben und erſchreckte ſie heftig
durch ihr unerwartetes Erſcheinen durch ihr Weſen und am
meiſten durch das was ſie verlangte

Hanna ſagte mir daß Lady Alice heute Abend ihre
rlen trägt begann die Gräfin ſogleich ohne die geringſte

pur jener Leutſeligkeit deren ſich der Geriugſte ihrer Leute
zu erfreuen pflegte

Ja Euer Gnaden verſetzte Martha erſtaunt und betroffen
uUnd ihre Diamanteun ſind in dieſem Kabinet aufbewahrt

den Diamanten geſchehen
O nein o nein gnädigſte Gräfin betheuerte Martha

Gregor ihre Sprache und ihre Faſſung wiedergewinnend
Jch bin nur von den Ereigniſſen des Tages etwas nervös

war ich ein wenig überraſcht Frau Gräfin ſagten ja in London
Lady Alice möge ſie in ihrer eigenen Verwahrung behalten
weil ihr Anblick derſelben ſo großes Vergnügen gewährte

Inzwiſchen hatte ſie bereits einen Schrank geöffnet und
Lady Elgar das Schmuckkäſtchen überreicht

Ja das ſagte ich entgegnete die Dame das Käſtchen
öffnend und die Diamanten flüchtig doch mit ſcharfem Blick
prüfend Jch habe mich indeſſen eines Anderen beſonnen
So koſtbare Kleinodien müſſen ſicher untergebracht ſein und
ich will ſie mit den meinigen in meine eiſerne Kaſſette ein
ſchließen Jch werde Jhrer Herrin davon Mittheilung
machen

Als die Thür ſich wieder hinter ihr geſchloſſen hatte
ſank Martha ſchwerathmend in einen Seſſel Ah ſtöhnte
ſie ſchaudernd wie wäre das geworden wenn Hugo Alton s
Diener den Schmuck genommen hätte

Eine Weile erfüllte dieſer Gedanke ansſchließlich ihr
Gemüth Sie war mit knapper Noth einer großen Gefahr
entronnen das wußte ſie Bald aber drängte ſich ihr eine
audere Frage beängſtigend auf Bedeutete das Verlangen
der Gräfin etwas Schlimmes

Sie iſt offenbar ernſter und ſtolzer als ſonſt ſagte ſie
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a hOldenburg 17 April Ein Schurkenſtreich JhrenKameraden ebedis zu verbrennen dieſen Schurkenſtreich ver

ſuchten mit theilweiſem Erfolge mehrere betrunkene Gießer der Mayerſchen
Gießßerei hierſelbſt Das Opfer ein Former hatte ſich auf einen Haufen
Stroh gelegt um zu ruhen und war bald eingeſchlafen In ihrem
Frevelmuth ſetzten nun jene das Stroh in Brand nachdem ſi
andere Brennmaterialien zuſammengetragen hatten Jm Nu ſchlugen
die Flammen bis Dach empor ſie konnten nur mit Anſirengun
gelöſcht werden Der Former erlitt furchtbare Brandwunden ſo da
an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird Uebelthäter wurden ſofort
verhaftetW Sudapett 17 April Ein Liebesdrama hat ſich vor
geſtern in einen Hauſe der Podmanickygaſſe abgeſpielt Ein Dienſt
mädchen erſchoß ihren Geliebten einen Briefträger mit dem ſie
drei Jahre hindurch ein Liebesverhältniß unterhalten halte und der jetzt
im Begriffe ſtand ein anderes Mädchen zu heirathen Hierauf jagie
ſie ſich zwei Kugeln in die Bruſt Der Briefträger blieb auf der Stelle
todt das Mädchen verletzte ſich ſehr ſchwer

Trieſt 17 April Untergang eines Dampfer Der
griechiſche Dampfer Giovanni mit einer Getreideladung an Borh
ging im T warzen Meere unter 26 Perſonen ertranken

Atyen 17 April Münzenfund Jn Eretria ſind wiehieſige Blätter berichten auf dem Grundſtück eines gewiſſen Limnios
bei archäologiſchen Ausgrabungen ſechstauſend alte Münzen ge
funden worden welche einen bedeutenden archäologiſchen Werth he
ſitzen In Folge deſſen ſo ſagt der Bericht weiter iſt ſofort
telegraphiſch die Beſchlagnahme der Münzen verfügt worden

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 17 April Benefiz für den Regiſſeur Herrn

Kaula Die Puppenfee Pantomimiſches Ballet Divertiſſement
in 1 Akt von Haßreiter und Gaul Muſik von Bayer Hierauf neu
einſtudirt Der Bettelſtudent Komiſche Operette in 3 Akten
von Millöcker Trotz des ſchönen das dem Theater
beſuche äußerſt ungünſtig iſt hatte der Benefiziant doch die Freude
ein ziemlich gut beſetztes Haus zu ſehen Der vBettelſtudent iſt eine
der beliebteſten und beſten Operetten und übt immer noch eine be
deutende Anziehungskraft aus Als Vertreter der Titelpartie erſchien
Herr Schumacher und errang durch draſtiſches Spiel und ſcharfes
Hervorheben aller Pointen Erfolg Mit ſeinem von Galgenhumor
ſtrotzenden Liede im dritten Akt ſchoß er überhaupt den Vogel ab An
die geſanglichen Leiſtungen darf man in Operetten gewöhnlich keinen
ſehr ſtrengen Maßſtab legen trotzdem möchten wir Herrn Kühne
bitten nie wieder zu ſingen Jm übrigen konnte man ſich ſeinen
Enterich abgeſehen von einigen gar zu kühnen Kalauern recht wohl
gefallen laſſen Fräulein Breuer Laura erntete nach dem Vortrag
ihrer Polacca im erſten Akt Beifall und das Duett Soll ich reden
darf ich ſchweigen trug ihr und Herrn Schumacher einen Hervorruf
ein Sie dokumentirte wieder ihre künſtleriſche Vielſeitigkeit und paßte
auch was Spiel und Dialog betrifft recht gut in den Rahmen der
Operette Auch Fräulein Thedy fand ſich mit der ſchwer zu ſättigenden
Bronislava zufriedenſtellend ab Jhre Stimme klang friſcher wie ſonſt
und der Vortrag ermangelte nicht der Grazie Herr Wirk ſtellte den
Jan Janicka mit beſtem Humor und lobenswerthem Eifer für Polens
gerechte Sache dar muthete aber hin und wieder wie zum Beiſpiel in
dem Duett mit Breonislava ſeinem Tenor zu viel zu und ließ die ge
botene Vorſicht beim Anſatz der höheren Töne außer Acht Auch
Herrn Schumacher paſſirte mehrfach das Gleiche Frau Liſſé hatte
als Gräfin Palmatica endlich auch Gelegenheit gefunden ſich in einer
komiſchen Geſangspartie zu zeigen und trug viel dazu bei den
Heiterkeitserfolg des Abends zu erhöhen Herr Kaula dem bei
ſeinem Erſcheinen zwei prächtige Kränze entgegenflogen faßte den Oberſt
Ollendorf viel ruhiger und gemüthlicher auf als man es von andern
Darſtellern gewöhnt iſt und ließ ſich dadurch manchen Bühneneffekt
entgehen Die Couplets wurden applandirt Einen niedlichen Cornet
von Richthofen führte uns Fräulein Schneider vor Die kleinen
Rollen des Bogumil Malachowsky und der Offiziere von Wangenheim
von Henrici v Schweinitz und von Rochow befanden ſich bei den
Herren Haller Weiß Markgraf Köhler und Böttcher in
guten Händen Etwas mehr darſtelleriſche Lebendigkeit und hier und
da auch flottere Tempi hätten der Operette nicht ſchaden können Wenn
die Gräfin Palmatica anfänglich aus nothgedrungener Sparſamkeit
Kartoffeln und reinſtes beſtes Waſſerleitungswaſſer beſtellte ſo bewies
ſie ſpäter daß ſelbſt der fürſtliche und mit Millionen geſegnete
Schwiegerſohn ſie nicht zur Verſchwenderin ſtempeln konnte denn bei
dem Hochzeitsfeſte wurde mit leeren Gläſern begeiſtert angeſtoßen
Die Gäſte kamen auf dieſe Weiſe wenigſtens nicht in Gefahr mit dem
gräulichen Unthier Champagner Kater nähere Bekanntſchaft zu
machen Der Operette vorher ging das reizende immer noch höchſt
beifällig aufgenommene Ballet Divertiſſement Die Puppenfee C D

Lokales
Oer Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangahe geſtattet,

Halle 18 April
A Amtesjubiläen Am morgigen Donnerstag darf Herr Paſtor

Knuth Oberprediger an St Georgen auf eine 25 jährige Thätigkeit
in ſeinem Amte zurückblicken Der Monat April bringt ferner ein

ubiläum ſeines Amtsbruders Herrn Paſtor D Hoffmann an
t Laurentii am 23 d M ſind nämlich 40 Jahre verfloſſen ſeit

Genannter in dieſer Gemeinde ununterbrochen thätig iſt
Schlimmen Zeiten gehen wir entgegen wenn ſich eine

Wetterprophezeihung die von einem alten Forſtmann in Dux in
Böhmen in den Zeitungen veröffentlicht wird bewahrheitet Der Mann
welcher an die 40 Jahre im böhmiſchen Mittelgebirge hauſt ſoll ſich

gräme ſich förmlich über die Verderbtheit ihres Lieblings
O wir dürfen den heutigen Tag im Kalender roth anſtreichen
Triumphe nichts als Trinmphe Ah meine Tochter welch
eine glanzreiche Zukunft liegt vor Dir

Als Lady Elgar nachdem ſie die Diamanten verſchloſſen
hatte Thekla in der Vorhalle traf erglänzten ihre Angen
vor Freude bei dem Anblicke des lieblichen Mädchens Sie
ſollten ſich immer nur weiß kleiden Kind lächelte ſie als
ſie langſam dem Speiſezimmer zuſchritten Dieſer zarte
duftige Mouſſelin mit den wolkenartigen Jlluſionspuffen
und den mattblauen Bändern ſteht Jhnen wunderbar und
die prächtigen Roſen ſteigern die Wirkung in höchſtem
Maße

Lord Neville ſchickte mir die Roſen ſagte das Mädchen
erröthend Jch würde mich nicht erkühnt haben dieſe herr
lichen Blumen zu pflücken Mylady

Es iſt keine Kühnheit mein liebes Kind wenn Sie jede
Blume die Jhuen gefällt pflücken und zu Jhrem Schmud
verwenden rief die Gräfin den Anzug noch einmal muſternd

Jch werde Frau Leverenz telegraphiren noch ein ähnliches
weißes Gewand für Sie herausznuſchicken meine Theure

O nicht für mich Mylady flüſterte Thekla betrübt
Jch muß Cromley verlaſſen Es iſt ſchon

Nein mein theures Kind Sie werden Cromley nicht
verlaſſen und mir Jhre liebe Geſellſchaft nicht entziehen
Jch werde dafür Sorge tragen daß Sie hinfort durch keine
Unannehmlichkeit beläſtigt werden

Thekla zog die ſchöne Hand der Gräfin an ihre Lippen
Mein Herz würde bluten müßte ich Sie verlaſſen gnädige

P ſagte ſie innig nnd wenn Sie es wünſchen und
ord Neville

O Otto wird ſeinen Entſchluß widerrufen und morgen

ſich aber das iſt die Wirkung der Enttäuſchung über
unſeren Sündenbock Thekla Ehrhardt Ellen meint ſie Verhaltens gegen Dich noch zürnt Fortſ folgt

noch nicht nach London zurückkehren Jch würde ſeine Ab
reiſe ja als den Beweis betrachten daß er mir wegen meines
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Nr 90 Donnerstag
z ein ziemlich verläßlicher Wetterprophet bewährt haben Aus gewiſſen Beobachtungen e Thierreiche und aus gewiſſen Anzeichen n

der Waldnatur will er herausgefunden haben daß das Jahr 1894
womöglich noch dürrer ſein und noch weniger Niederſchläge bringen
wird wie das Jahr 1898 Die Bäche und kleinen Flüſſe werden ganz
austrocknen und der Mißwachs noch empfindlicher werden Hoffentlich
behält der Mann diesmal Unrecht

Jduna Lebens Penſions und Leibrenten Verſicherungs
Geſellſchaft zu Halle Die Geſellſchaft hat im Jahre 1893 einen Ueber
ſchuß von 493876,24 Mk erzielt Die Mitglieder erhalten auch 1895
eine Dividende von 25 Proz einer Jahresprämie reſp ſoweit ſie an
DividendenVertheilung B betheiligt ſind 8 Proz der gezahlten Prämien
Summe gleich 15 54 Proz einer Jahresprämie je nach der Ver
ſicherun sdauer Der Verſicherungs Beſtand am 31 December 1898
betrug 47 622 Policen über 89 751 807 Mk Kapital und 129713,59 Mk
Kente Die Sterbefälle unter den auf Todesfall Verſicherten er
forderten 1331547,26 Mk womit die rechnungsmäßigen Deckungs
mittel um 5226,28 Mk überſchritten wurden Dieſe allerdings un
bedeutende Ueberſterblichkeit war weſentlich durch die im Jahre 1893
auſgetretene Jnfluenza Epidemie bedingt Die diesjährige ordentliche
GeneralVerſammlung findet am 2 Mai ſtatt

Stadttheater Um die Vorſtellung am Freitag zum Vortheil
der Stadttheater Penſionskaſſe möglichſt abwechſelungsreich
zu geſtalten wird als Einleitung derſelben der erſte Akt aus Rich
Wagner s Siegfried gegeben hieran ſchließt ſich das Luſtſpiel
Die Verſucherin ſodann findet eine größere Pauſe ſtatt Denzweiten Theil der Vorſtellung bildet ein großes Concert ausgeführt

von dem Theater Orcheſter und der Regimentskapelle ſowie den hervor
ragendſten Mitgliedern unſerer Oper
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ft Das groſfe Loos Bei der geſtrigen Nachmittags Ziehung iſt
x das große Loos der preußiſchen Lotterie auf Nummer 199 609

r Herrn gefallen
tiſſement s Beim Spiel verunglückt Geſtern Nachmittag vergnügten
uf neu ſich in der Feldſtraße mehrere Knaben damit daß ſie einen Thor
3 Akten füügel in ſchaukelnde Bewegung verſetzten den der 11 Jahre alte Sohn

Theater des Arbeiters Krebs erklettert hatte Der Knabe verlor bei einerFreude heftigen Bewegung des Thorflügels auf ſeinem luftigen Sitze das
iſt eine Gleichgewicht und ſtürzte fo unglücklich herab daß er einen Ober

eine ber armbruch erlitt Er mußte nach der Klinik gebracht werden
erſchien Vermißt Der 34 jährige Arbeiter Albert Mackrodt Ludwig
ſcharfes ſtraße 13 hat ſich am 13 d Mts früh aus ſeiner Wohnung entfernt

enhumor und iſt nicht zurückgekehrt er war ſeit dem 9 d Mts arbeitslos und
ab Tr hat wiederholt zu ſeiner Frau geäußert daß er ſie verlaſſen werde
ch keinen Die Frau welche ſich mit ihren 4 Kindern in der größten Noth be
Kühne findet bittet um Nachrichten über den Verbleib ihres Mannes Be

h ſeinen kleidet war M mit ſchwarzer Tuchhoſe braun und ſchwarz gewürfeltem
cht wohl NJacket blauer Fortſchrittsmütze Halbſtiefeln
Vortrag Zu dem Unfall auf dem Dampfer Auguſta theilt uns
ch reden die Beſitzerin mit daß ein Dampfrohr nicht geplatzt ſei
ervorruf ſondern daß es ſich nur um ein durch eine geringfügige Beſchädigung
nd paßte eines Rohres nothwendig gewordenes Ablaſſen des Dampfes gehandelt
men der habe Der Dampfer habe auch mit nur wenigen Minuten Verzögerung
ttigenden ſeine Fahrten fortgeſetzt Wir nehmen von dieſer Richtigſtellung
wie ſonſt ſchon aus dem Grunde ſofort Notiz weil im Publikum die irrige An
telite den ſicht Platz greifen könnte es ſei irgend welche Gefahr vorhanden den

Dampfer zu Ausflügen zu benutzen Dies iſt völlig ausgeſchloſſenr Polens nwas hier ausdrücklich betont ſein mag Derartige Fälle ſind durchauseiſpiel in
v die ge bedeutungslos
t Auch m Um Nichts Auf dem Bahnhofe geriethen geſtern Nachmittag
ſſé hatte zwei dort beſchäftigte Arbeiter aus nichtiger Urſache mit einander in
in einer Streit der bald einen blutigen Verlauf nahm Einer der beiden

bei den Helden verſetzte ſeinem Gegner dem Arbeiter H aus dem Nachbarorte
dem bei Burg mit einem ſtumpfen Inſtrument einen wuchtigen Schlag in das

en Oberſt Geſicht durch welchen dem Getroffenen ein komplizirter Bruch des
n andern Naſenbeines zugefügt wurde
hneneffekt Vereitelter Diebſtahl Jn vergangener Nacht früh gegen
n Cornet 3 Uhr wurde in der Dachpappenfabrik von Büſcher Hoffmann

in der Delitzſcherſtraße eingebrochen doch wurde der Dieb durch Beamte
abrik die dort wohnen und um jene Zeit nach Hauſe zurück

e kleinen
igenheim der F

bei den kehrten bemerkt und geſtört es gelang auch denſelben feſtzunehmen
tcher in Es iſt dies der Arbeiter Pölitz aus Burg bei Reideburg
hier und Ein Racheakt In vergangener Nacht wurde von rohen

in Wenn Kude die gohbe Schaufenſterſcheibe des Verkaufslokals des
arſamkeit aufmanns Oe Gr Steinſtraße Nr 12 welche mit dem
ſo bewies Namenszug in Glasbuchſtaben verziert war zertrümmert Es ſcheint
geſegnete ein Racheakt vorzuliegen da ſchon vorher mehrfach die Zugleinen der
denn bei Marquiſen durchſchnitten worden ſind Die Scheibe hat einen Werth

igeſtoßen von mehreren Hundert Mark und iſt verſichert
mit dem

ſchaft zu

och höchſt Städtiſche Kommiſſionen
C D Finanz KommiſſionSitzung am Donnerstag den 19 April cr Nachmittags

b Uhr und Sonnabend den 21 April cr Nachmittags
b Uhr im Magiſtrats Sitzungszimmer

e geſtattet TagesordnungAbril 1 Haushaltsplan der Wittwen und Waiſenkaſſe pro 1894/95
r Paſtor 2 Anträge die Wegebanlaſt betreffend
Thätigkeit 3 Antrag auf Anſchaffung eines Elektromotors
rner ein 4 Antrag auf Penſionirung eines Beamten
ann an b Antrag auf Nachbewilligung von Mitteln für die Verabreichung
ſſen ſeit warmen Frühſtücks an arme Kinder

6 Ortésſtatut die Jnvaliditäts und Altersverſicherung betreffend
ſich eine 7 Anträge des Magiſtrats den Fluchtlinienplan für den Stadt
Dur in theil zwiſchen Schmeerſtraße und Halle betreffend

er Mann 8 Sonſtige Eingänge
ſoll ſich

blings Aus dem Vereinsleben
treichen S Der Wohlthätigkeits Verein Rothe NRaſen beging

welch geſtern Nachmittag und Abend fein Sommer Wagen Feſt deſſen
eigenartige Bezeichnung ſich daraus erklärt daß zu demſelben im Laufe
dieſes Jahres zum erſten Male wieder mehrere Sommerwagen derſchloſſen Straßenbahn in den Betrieb eingeſtellt wurden welche eine ſtattliche

Ans der Umgebung
Merſeburg 17 April Vermißt Am Montag früh hat

ſich der Oekonom Carl Spiegler hier aus ſeiner Behauſung ent
fernt ohne über ſeinen Verbleib Nachricht gegeben zu haben Da derſelbe
in letzter Zeit an Schwermuth litt ſo wurden bereits geſtern Nach
forſchungen angeſtellt die inſofern von Erfolg waren als man verſchiedene
Kleidungsſtücke des Vermißten in der Nähe des Dorfes Löſſen am
Ufer der wop auffand Es iſt demnach anzunehmen daß der Un
glückliche in den Fluthen dieſes Gewäſſers den Tod geſucht und ge
funden hat

th Kloſtermansfeld 17 April Diebſt ahl Dem Berg
mann Moroſch hierſelbſt wurde geſtern der ganze Schichtlohn im
Betrage von 91 Mk den er bei der Lohnauszahlung für die letzten
v Wochen erhalten hatte geſtohlen Vom Diebe fehlt bis jetzt jede

pur

Vormiſchtes
Ein Mittel gegen Schlafloſigkeit Ein engliſcher Arzt

Dr Hunley giebt ein wie er behauptet unfehlbares Mittel zur
Bekämpfung der Schlafloſigkeit an Wenn Jhr ſo ſagt er eine
ſchlafloſe Nacht ahnt ſo ſteckt den Kopf unter das Deckbett und athmet
nur die ſo begrenzte Luft ein Jhr werdet dadurch die Doſis
Sauerſtoff verringern und faſt augenblicklich einſchlafen Es iſt nicht
die geringſte Gefahr dabei Denn Jhr könnt ſicher ſein daß Jhr bald
nach dem Einſchlafen die Decken zurückwerfen und ſo viel friſche Luft
haben werdet als Jhr nur wollt Dr Hunley bemerkt daß dieſes
Syſtem von Hunden und Katzen befolgt werde die nachdem ſie zwei
oder drei Mal ſich um ſich ſelbſt gedreht haben die Schnauze in ihr
Fell vergraben um zu ſchlafen Auch die Vögel thun nichts anderes
indem ſie Kopf und Hals unter die Flügel ſtecken

Eine Froſchkur hat jüngſt ein Aſſiſtenzarzt in der Univerſitäts
klinik zu Erlangen vorgenommen welche alle Ausſicht hat eine be
rühmte Kur zu werden Ein achtzehnjähriges Mädchen aus dem
Aiſchgrunde war von ihrem ſehr ernſt gewordenen eingebildeten Leiden
ſie behauptete ein Froſch hüpfe in ihrem Magen und ſteige manchmal

aufwärts in die Speiſeröhre welcher Wahn von Uebelkeit Appetit
loſigkeit ja Erbrechen begleitet war durch keinerlei Vernunftgründe
durch keine Medizin auch nicht durch zweimalige Magenauspumpung
u heilen geweſen Der Arzt verſuchte es mit dem harmloſen Mittel
er Täuſchung Der Kranken wurde ein ſtärkerer Schlauch eingeführt

in welchen ein kleines lebendes Fröſchlein praktizirt war welches als
bald aus der Schlauchöffnung fidel in das vorgehaltene Becken ſprang
Ein muthwilliger jüngerer Arzt ſetzte es in Spiritus und verſah das
Gefäß mit der Aufſſchrift Aus einem Magen extrahirt Die Kranke
aber athmete beim Anblick des Fröſchleins tief auf nach Verlauf einer
Stunde erklärte ſie ſich mit ſeligem Lächeln von ihrem Leiden befreit
und aß nach langer Zeit zum erſten Male mit außergewöhnlichem
Appetit

Die Rache des Ballets Die Dentſche Zeitung erzählt aus
Wien folgenden Vorfall Aus den Reihen der Tänzerinnen der
Oper hat ſich vor Kurzem der Tod eine der Lebensfreudigſten geholt
Der Schmerz der Kollegen und Kolleginnen war ein aufrichtiger und
ſie beeilten ſich einen Kranz auf die Bahre der Todten niederzulegen
Kühl genug wurden ſie im Trauerhauſe empfangen und auf die Frage
ob ſie ſich korporativ an dem Leichenbegängniß betheiligen dürften er
hielten ſie eine ſeltſame Antwort Man lehnte die Betheiligung rund
weg ab mit der Begründung die Schweſter der Verſtorbenen eine
Ariſtokratin würde dadurch ſehr verſtimmt werden weil die
ſelbe es ohnehin nie verzeihen konnte daß die Todte dem Ballet an
gehört habe Die Kollegen haben dieſen Wunſch faſt durchwegs
reſpektirt die Kolleginnen aber fühlten ſich gedrungen zu
demonſtriren Sie folgten alle dem Kondukt und ſchließlich nahmen
ſie ſämmtlich Gelegenheit den trauernden Hinterbliebenen und ganz
insbeſondere der erwähnten ariſtokratiſchen Schweſter perſönlich
zu kondoliren

Eine ehrgeizige Musketierbraut Ein Mädchen in
Ratibor deſſen Herz von Liebe zu einem Musketier des dortigen Ba
taillons erfüllt iſt hat ſich laut Meldung des Ratib Anz im vori
gen Monat mit einem Bittgeſuch an den Kaiſer gewandt Es ſchmerzteſie tief daß ihr Auserwählter keine Knöpfe am Kragen trägt und ſo
ſetzte ſie ſich denn am 14 März hin und trug in einem ſtilvollen
Schreiben dem Kaiſer die Bitte vor er möge den Musketier X von
der 12 Kompagnie des 3 Oberſchleſiſchen Jnfanterie Regiments Nr 62
zum GEefreiten ernennen Und da ſie die Abſicht hatte an den Oſter
tagen ihren Auserwählten auszuführen ſo bat ſie zugleich der Kaiſer
möge doch die Angelegenheit beſchleunigen daß der biedere Musketierbereits an den Sſtertggen die Knöpfe beſitze Das Schreiben ging
von Berlin an das Generalkommando nach Breslau und gelangte dann
an das Bataillonskommando in Ratibor zur Beſcheidung der Braut
Der Beſcheid der der Bittſtellerin vom Bataillon zuging wird ſie ver
muthlich ſehr überraſcht haben Das Bataillon ließ ihr nämlich eine
Abſchrift des Verzeichniſſes der Strafen ihres Musketiers zugehen

Wiener in Berlin Die Gattin des Schauſpielers eine
Vollblut Oeſterreicherin kommt neulich mit einer Verwandten aus dem
Theater und nimmt eine Droſchke Kutſcher was koſt das Streckerl
bis zur Straßen Sechzig Pfennje Madameken Woa as
Sechzig ſagen forſcht erſtaunt die an die öſterreichiſche Kreuzer
rechnung denkende Wienerin die ſich mit unſeren Pfennigen nicht be
freunden kann Doas zoahl i mai Lebtoag nit J geb Jhna
höchſtens a Moark Na denn man rin immer rin meine
Damens ſchmunzelt der biedere Roſſelenker ſteckt mit vergnügten
Sinnen das ihm dargereichte Markſtück ein und legt das Streckerl
in munterſter Eile zurück

Vom Kaſernenhof Det nennt Jhr alſo nu bajonnettiren
Jck ſage Euch allo det Jhr keen Schimmer von Stoß oder Parade

habt Jhr ſteht in Fechterſtellung wie de Kameruner wenn ſe ſich
von n Meißner Porzellanteller mit ne Heugabel Maccaroni nehmen
wollen Namentlich Sie Menzel Sie ſtoßen jar nich zu fürchten
Se ſich denn Jhrem jeliebten Vis vis dem Einjährigen eens ordent
lich mang de Hammelrippen zu jeben Det haben Sie nich nöthig der
Einjährige wird ſich ſchon revanchiren un wenn er Jhnen weh thut
dann häng ick Jhnen een ander Mal einen Doweſchen Panzer um
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17 April Der Gärtner Paul äfer und Marie Weiland Ludwiſtraße 20 und Tholuckſtraße 3 e en Karl Stegmann
19 April Seite

Karoline Fiſcher Bennſtedt und Freudenplan 2 Der Fabrikarbeiter
Lehmann und Klara Fauſt Kl Brauhausſtraße 17 Der

iedrich Wiegand und Martha Bräutigam An der me 3 und
Friedrichſtraße 56 Der Kaufmann Paul Grundmann und Frieda
ugröig und Gr Steinſtraße 13 Der Lokomotivheizer Johann Scheifler
und Agnes Witte Eisleben und Forſterſtraße 37 Der Poſthilſsbote
Eduard Goehl und Anna Schwenzer Halle und Weißenfels Der Schmied
Theodor Friedrichs und Anna Pohle Halle und Paſſendorf Ge
ſchirrführer Hermann Ochſe und Bertha Werner Halle und Diemitz Der
Kaufmann Emil Barchmann und Margarethe Köl Geiſtſtraße 3 und Sorgu

Der Arbeiter Joſeph Stary und Wilhelmine Pohle Schraplau
Geboren

17 April Dem Handarbeiter Albert Bode ein S Richard Tauben
ſtraße 15 Dem Zeugſchmied Albert Heiſer eine T Friederike Helene
Gertrud V Vereinsſtraße 14 Dem Tiſchler Paul Schröder ein S Karl
Richard Paul Ludwigſtraße 12 Dem Kaufmann Michael Simmenauer
eine T Erna Leipzigerſtraße 14 Dem Privat Docenten Dr med
Kromayer eine T Henriette Karoline Albertine Gertrud Poſtſtraße 8

Geſtorben
17 April Des Schuhmacher Theodor Hellwig Ehefrau JohanneNaumann 67 Klinik Helene vgnig 4 euch 8 5 S

Arbeiter Moritz Krüger S Otto 1 3 Klinik Der Arbeiter Guſtav Bandel
mann 56 Thorſtraße 22 Des Aichmeiſter Wilhelm Rubeau S todtgeb
Ankerſtraße 9 Karoline Becker 64 Klinik

Telegramme und lehte Uachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

A Berlin 18 April 10 Uhr 52 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Kaiſer Wilhelm
wird zum bevorſtehenden Geburtstage des Königs Albert von
Sachſen in Dresden eintreffen Der Abgeordnete v Mendel
Steinfels hat im preußiſchen Abgeordnetenhauſe eine Juterpellation
eingebracht ob die preußiſche Staatsregierung anläßlich der ſich
immer wieder ernenernden Einſchleppung von Viehſeuchen aus
dem Auslande geeignete Maßregeln zu ergreifen gedenkt Von
den anläßlich des Hannoverſchen Spielerprozeſſes ver
abſchiedeten Offizieren wollen ſich drei noch Südweſtafrika be
geben um ſich dort anzuſiedeln

ri Rom 18 April 9 Uhr 27 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn politiſchen Kreiſen
iſt man der Meinnng daß nach den Erklärungen Crispi s und
Sonnino s die Kammer die verlangten Kredite für die Armee
bewilligen und die von der Kommiſſion geforderten Abſtriche ab
lehnen werde

L Paris 18 April 10 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn dem Budget für
1895 hat der Finanzminiſter eine Taxe von 30 Procent auf die
Güter der religiöſen Genoſſenſchaften vorgeſchlagen Dieſe
Güter werden auf einen Werth von 500 Millionen veranſchlagt
Jm geſtrigen Miniſterrath wurde die Haltung verſchiedener
Biſchöfe und Geiſtlichen gegenüber der neuen Geſetzgebung be
treffend die Rechnungsablegung der Kirchenbücher beſprochen Die

Regierung iſt entſchloſſen dem Geſetz die gebührende Autorität zu
verſchaffen und zu dieſem Zweck wenn nöthig ſtrengſte Maßregeln

zu ergreifen

Coburg 17 April Herzog Alfred hat eine Amneſtie
für kleinere politiſche Bergehen Preßvergehen Forſtvergehen e
erlaſſen Auch Redakteur Boshart vom Goth Tgbl der
bekanntlich nach der Schweiz geflüchtet iſt iſt in der Amneſtie mit
einbegriffen

Putzig Weſtprenßen 17 April Der Obergrenzaufſeher
Duckſtein wurde verhaftet weil er zu Halberſtadt ſeiner
früheren Amtsſtadt in gegen dreißig Fällen amtliche Gelder in
größeren Beträgen unterſchlagen hat Duckſtein hat bereits ein
vollſtändiges Geſtändniß abgelegt

Eſſen a d 17 April Das Schwurgericht hat den
Bergmann Ernſt Winterfeld welcher am 15 Jannar ſeine
Ehefran in einem Eiferſuchtsanfall durch Beilhiebe tödtete unter
Verneinnug mildernder Umſtände der vorſätzlichen Tödtung ſchuldig
geſprochen und zu 14 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehrver
luſt verurtheilt Zur Verhandlung waren 35 Zengen geladen

Prag 17 April Jn einzelnen Stadttheilen ſind heute
zahlreiche Zettel aufgefunden welche hochverrätheriſchen
Jnh altes waren und Aufſchriften enthielten wie Nieder mit
der Polizei Nieder mit den Junden Die Sicherheitsbehörde
konfiszirte früh am Bahnhof mehrere Kiſten die aus Wien gekom
men waren und 70,000 Exemplare aufreizender Flugſchriften
enthielten

Venedig 17 April Zu Ehren der Anweſenheit der
Kaiſerin Auguſte Victoria war der Markusplatz heute Abend
bengaliſch beleuchtet Eine dichtgedrängte Menge harrte der Au
kunft Jhrer Majeſtät Als die Kaiſerin um 210 Uhr erſchien
erfolgten wahrhaft ſtürmiſche Kundgebungen die ſich wiederholten
als die Muſikkapellen die dentſche Hymne ſpielten Die Kaiſerin
dankte wiederholt für die enthnſiaſtiſchen Kundgebungen hnuldvollſt
und gab ihrer Freude über den prächtigen Anblick des Platzes
herzlichſt Ansdruck Die Kaiſerin welche von dem Herzog Ernſt
Günther zu Schleswig Holſtein begleitet war verließ nach 10 Uhr

Angen b von Feſttheilnehmern vom Stanmlokal Reichskanzler nach der interj is unter erneuerten begeiſterten Kundgebungen den MarknsJ c t platzSie iſchiobbrauerei führien wo ſpäter noch weitere Viitgtieder und t hie e e ter d Aen eben ehe an Belgrad en Die Deiniſſion des Geſendlen in
ſie als Gäſte ſich einfanden Das zuerſt bedrohlich erſcheinende Wetter geſtaltete werde ick mir Mal an den Spaß betheiligen wo et mir denn nich Petersburg Nikola Paſitſch iſt angenommen

ar ſich ſo günſtig daß man den Nachmittag in gemüthlicher Unterhaltung gen n Er g grnenimen n,, zzarte im Garten verbringen konnte der Abend vereinigte dann die Feſttheil wundern foll wenn Eener oder der Andere ſich mit n Erdboden in Petersburg 17 April Das Finanzminiſterinm hat im

spuſa wer im Seinen Saale wo von er veanlagten Prated er Verbindung ſetzen wird nie e
ir un Freunden des Vereins eine Reihe anregender Geſangs un nd3 Klavier Vorträge geboten wurden die den Ausführenden vor allem aftsſteuer zu erheben iſtdöchſtem a nahen San rege Saſen re So W Standesamtliche Nachrichten ſwaftsf a

ickelte ſich denn bald eine rechte Feſtſtimmung und da bekanntlich in SNädchen froher Laune Jeder auch leichter der Mahnung folgt ſeiner in Noth Etandesamt Halle Wetterbericht des General Anzeiger
ſe herr rrhe men vrges zu en l e Axeiß Dex Chendre m d Rofine Sch de Voransſichtliches Wetter am 19 April 1894

e wieder eine größere Zahl neuer Mitglieder unter dem üblichen 16 April Der Eiſendreher Karl Fiſcher und Roſine Schwarz Dieskau er i tremoniell mit Faonenſwenten in e Verein Mtf genommen und a 2 Der abrikarbeiter Albert Kühne und Emma Stutzer Bei Weſtwind veränderliches warmes Wetter mit Neigung
Sie jede werden deſſen Streben Wohlthun und Frohſinn zu pflegen ihm be Schwetſchkeſtraße 9 und Spitze 8 Der Eiſendreher Karl König und Bertha f zu Niederſchlägen

Schmuck reits ül ürger Lorenz Am Bahnhof 4 und Böllbergerweg 6 Der Steiger Karl MüllerMi über hundert den beſten Bürgerkreiſen J nſerer Stadt angehörende und Helene Hädicke Eisleben Der Kaufmann und Agent Emil Rößler
uſternd r er zugeführt hat die auf die Deviſe Durch Ulk zum Ziel nd Narie Varthels Halle und Nordhauſen Der Handlungsdiener Otto Waſſerſtäude Am 18 April Halle unterhalb 4 1,68
hnliches unden die Geſelligkeit als den Weg betrachten der auf ange Schreiber und Helene Jänicke Halle und Kroſigk Der Arbeiter Heinrich Trotha 1,42 17 April Calbe Oberpegel 1,36 Unter
ro whmſte Weiſe zur Beſchaffung von Mitteln zur Linderung unver Bähr und Auguſte Große Schlettau und Poplitz Der Poſthilfsbote 20betrübt ſchuldeter Noth führt Auguſt Hoyer und Emilie Föhring Streiberſtraße 30 und Boyda pegel 0,22 Dresden 0,90 Magdeburg 1,31
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Fürs Deutſche Herz
Deutſches Herz verzage nicht
Weil ein Anzug Dir gebricht
War zu Weihnacht knapp das Geld
Weine nicht ſonſt merkt s die Welt
Doch ach Oſtern iſt vorbei
Kleide Deutſches Herz Dich neu
Zur Gold 29 mußt Du geh n
Hier ſoll billig es geſcheh n
Man bedient Dich ſehr coulant
Fabelhaft der Preiscourant
Denke Dir es werden jetzt
Zum Fabrikpreis abgeſetzt

Sommer Paletots

do in guten Stoffen V 18
Anräge in guten Stoffen V 12
do mit prima Zuthaten v 20

Barschenanzüge m Futter v 50
Knabenanzüge

Hosen sehr fest
J S
V

do bochf Muster v

Goldene 29
Leipzigerſtr 29 I Etageam Leipziger Thurm

Wo Eingang im Hansflur
Christliches Geschüft

Donnerstag

Cevchäſtslokal befindet sich ſetnt

D Gr Ulrichstr 52
EREeoke Schulstr

D K Daiichow

V M 10 an

Der ſeines Nahrwerthes halber
rühmlichſt bekannte

Stollberger Kinderzwieback
iſt täglich friſch zu haben in der

Bäckerei Wolfſtr 19

Die beſten 2Oberh cernennen Snach Maaß und vom Fager JJ garantirt gut on vbilligsten Preisen
3 Damenhemden u Herrennachthemden e

2 preiswürdig in größter Auwaßl

7 erhält man bei m 7C A Sohnabel
1 Gr Märkerſtr I s

00000000000000000000000C

7 en c

neben die Papierhandlung von

e

h m nKinderwagen

Brüderstrasse
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Geschäſts Verlegung
Hierdurch eigen ganz ergebenst an dass wir unsere

Leinen baumwollenwaaren Hanclung
ver den Wä ische Fabrik

am Markt
Part

Indem wir für das uns während des 71 jährigen Bestehens des Geschäfts entgegen
Vertrauen bestens danken bitten dasselbe euch auf das neue Geschäftslokal übertragen zu wollen

nach

A Fritze verlegt haben

Hochachtend

Vgenth V AJof n
c Gegrüncdet I823

Wrösete Zusvahl Bulligte Preise

Neuheiten
der Saison 1894

Pr B V

F Herbst Co
empfehlen als Specialität

bas u Petroleum
Motoren

Billigste beste u zuverlässigste
BetriebsKraft

Klein Industrie
Preise bei coulanten Zahlungsbedingungen

e

Bordeauxweine
in vorzüglicher Qualität beſonders großes Flaſchenlager in billigeren
Marken der Jahrgänge 1887 1888 1889 per Flaſche von A 1 bis A6 2,50empfiehlt unter Garantie der abſoluten Reinheit die Weingrof

handlung von

e

Vranz Traeger
Ranniſcheſtr 23 Telephon 500

NB Bordeauxweine in Orhoften verzollt u ver

für die

S

Preisl t

Wilh Vene
Hof lieferantHalle e Steinstrasse O

J Fiaſcienhiere
Grösste Auswahl

Culmbacher Exporkbier

18 r e e ſehr ſchwerl Amperial leichter18 Fl i nhene Thomasbrün

15 Fl Echt Pilſener
30 Fl S es Lagerbier20 Fl Grä eſundheitsbier8 Fl neliſch orter

8 Fl Pale Ale30 Fl Detininer Ritterguts Goſe
40 Fl Weißbier

40 Fl eizenbier
liefere für 3,00 Zuk frei Haus

Wiederverkäufern Fabrikskantinen Pen
ſionshaltern 2c Vorzugspreiſe

Adolph KeilFernſpr 331 Gr Brauhausſtr 14

frische

kier
S e e

Drews Nach

Färberei u chem a scherei trockene Mägcho
nur Leipzigerstrasse 4 und Leipzigerstrasse 66

h

beſte Qualität empfiehlt billigſt

G Herz Harz 42
Ueber Nacht

trocknet die

Fußzbodenfarbe
50Gr a igat vneben Mars la Tour

Anfertigung nach Maaß zu ſehr billigen Preiſen

Handelsgärtner

P A Patz

19 April P ſſolsol 0d

Gardinen u
L Portieren Fabrik

Auf Abzahlung
Grösstes Geschäft am Platze

10 grosse Verkaufssäle
Keine UVebervorthellung

J Preise wie in jedem Ladengesehäft

Zahlungs weise nach Wunsch

Möbel Betten Polsterwaaren
J Tepplehe Tisohdecken Gardinen

ganze Einrichtungen
I eigene Polsterwerkstatt im Hause

Mäntel und Jockets für
Damen und Mädechen

Anzüge und Valetots
für Herren und Knaben

Kleiderstoffe Leinen
Baumwollwaaron

AHegulateure Wand und Taschenubren

Kinderwagen in grosser Auswahl
Nicolaus Pinclo Nachf
Gr Ulrichstr 49 eine Freppe

Kaisersäle
Fingang Sehnlgasse

u I Btagoe
ebrachte

J F Junber

Naether s Nederlage

Poststr 6

Bnigste Preise
Car Sehulze

on Votoria Coſterio

Ziehung beſtimmt 8 Mai cr
auptgewinne 20000,10000,50002rm Mark baares Geld

r Wer Loos 1 Mark 11 Looſe 10 Mark Porto u Liſte 57 Pfg

Grosse Geldiotterien
Ziehung ſchon am 4 u 5 Mai 1894

Hauptgew 25 000 Mk 2c Orig Looſe I 1,60 3,15 Porto u Liſte 25PfgSeor Joseph Berlin ötraee
Teleg Adr Dutatenmann

Sohnadel Gränberg
Leipaitgerstr 21 Leipzigerstr 21empfehlen

ihr großes Lager

De Gardinen G
vom Stück und abgepaßte Fenſter

im Preiſe zu 3 4 5 6 7 Mark bis zu den feinſten
Reste zu 3 Fenſtern paſſend

zu herabgeſetzten Preiſen

Rouleauxstoffe in weiß u bunt

Stoffe zu Zug Gavrcdinen
Steter Eingang von Neuheiten in

Kleiderstoffen Beiges Loden eto alle Preislagen
seidenen Brautkleickern ſchwarz farbig weiß

erner in Spiützen Umhängen Capes SJackets Regenmänteln
Staubmänteln ſo auch in Buckskins und Paſetotetoffen

für Herren Garderoben
Guter Sitz wird verbürgt
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